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165.
Ausschreibung schulfester
Stellen an technischen
Lehranstalten Tirols

Es werden folgende schulfeste Stellen

ausgeschrieben:

Höhere technische Bundes-Lehr- und

Versuchsanstalt

A-6020 Innsbruck, Trenkwalderstraße 2

11 Stellen für fachl.-theor. Unterricht,

5 Stellen für Werkstättenunterricht

und 

2 Stellen für humanistischen Unter-

richt (1 davon für Katholische Religion).

Höhere technische Bundeslehranstalt

A-6166 Fulpmes, Waldraster Straße 21

2 Stellen für fachl.-theor. Unterricht,

2 Stellen für Werkstättenunterricht

und

2 Stellen für humanistischen Unterricht.

Höhere technische Bundeslehranstalt 

A-6460 Imst, Brennbichl 25

10 Stellen für fachl-theor. Unterricht,

3 Stellen für Werkstättenunterricht,

4 Stellen für humanistischen Unter-

richt (1 davon für Katholische Religion),

2 Stellen für math.-naturwissen-

schaftlichen Unterricht und 

1 Stelle für betriebswirtschaftlichen

Unterricht.

Höhere technische Bundeslehranstalt

A-6200 Jenbach, Schalserstraße 43

7 Stellen für fachl.-theor. Unterricht,

2 Stellen für Werkstättenunterricht

und

1 Stelle für humanistischen Unterricht

(Katholische Religion).

Die Bewerbungen sind an den Landes-

schulrat für Tirol zu richten und müs-

sen bis spätestens 20. Oktober 2001

bei der Direktion der genannten Schule

eingebracht werden.

Nicht rechtzeitig eingereichte Gesuche

gelten als nicht eingebracht. Die ent-

sprechenden Formulare sind im Sekre-

tariat der angeführten Schule erhält-

lich.

Schulfeste Stellen dürfen nur Lehrer/

inn/en in einem pragmatischen und

definitiven Dienstverhältnis verliehen

werden, die die Lehrbefähigung für die

betreffende Stelle besitzen.

GZ-IVa-2016/1127

166.
Ausschreibung von Leiter-
stellen an öffentlichen
allgemeinbildenden Pflicht-
schulen

Die Landesregierung schreibt nach 

§ 26 Abs. 3 des Landeslehrer-Dienst-

rechtsgesetzes 1984 die schulfesten

Leiterstellen an den nachstehend an-

geführten öffentlichen allgemeinbilden-

den Pflichtschulen aus:

Bezirk Innsbruck-Land

Volksschule Unterer Stadtplatz, Hall i. T.

Volksschule Vögelsberg

Bezirk Imst

Volksschule Gries, Gemeinde Längenfeld
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Pflichtschulen
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Veranstaltung: Prämierung der Teil-
nehmer/innen an den Aktivitäten
der Tiroler Krebshilfe

169. Verordnung zu schulbezogenen Ver-
anstaltungen: Karitativer Lauf der
Schulen, Tirolmarathon und weitere
Laufbewerbe

170. Informationserlass über das
Österreichische Jugendrotkreuz

171. 1. Umweltbildungstag im Landhaus
172. Europäischer Recyclingtag 2001
173. „Interpädagogica 2001“ in Linz
174. Netd@ys Austria 2001
175. Bundesweiter Fortbildungslehrgang

„Technik und Methodik von Schnee-
sportarten“

176. Lehrgänge an der BAFL

Mitteilungen des Medienzentrums
9/2001

Neu im Verleih
JungMedia – Der EDV-Lehrgang für 

Jugendliche mit Online-Lernen
Medienkatalog auf CD-ROM

Sonstige Mitteilungen

Genussvoll essen
Interventionen 2001
Neues Serviceangebot von kult & co
Autistenhilfe und Wahrnehmungsent-

wicklung in Tirol

Buchtipp

Personalnachrichten 9/2001

Termine und Fristen

Mit neuem Schwung an die
Arbeit gehen!

Wenige Tage vor dem Erscheinen die-

ser Ausgabe des Verordnungsblattes

sind die Sommerferien zu Ende ge-

gangen, und ich hoffe, dass wir alle,

die wir im Schulwesen tätig sind, die

vergangenen Wochen nützen konnten,

um uns von den Mühen des Schuljah-

res 2000/2001 gut zu erholen. Denn

dies ist eine wichtige Voraussetzung

dafür, die vielfältigen Aufgaben, die

uns in den verschiedenen Bereichen

erwarten, zu bewältigen. Die Bedeu-

tung des Bildungswesens für unser

Land braucht motivierte Menschen,

um unsere Jugend heranzubilden. Je

größer der Elan ist, mit dem wir das

neue Schuljahr beginnen, umso eher

werden wir es auch fruchtbar zu Ende

führen können.

Ich wünsche Ihnen daher sehr herzlich

alles Gute für das Schuljahr

2001/2002 und lade alle Schulpart-

ner zu guter Zusammenarbeit ein.

HR Dipl.-Vw. Mag. Sebastian Mitterer

Amtsführender Präsident

des Landesschulrates für Tirol
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Volksschule Niederthai, Gemeinde 

Umhausen 

Volksschule Plangeroß, Gemeinde 

St. Leonhard

Bezirk Kufstein

Hauptschule Breitenbach

Bezirk Landeck

Volksschule Ischgl

Volksschule Kaunerberg

Bezirk Lienz

Volksschule St. Veit i. D.

Bezirk Schwaz

Volksschule Tux

Bezirk Reutte

Volksschule Namlos

Die schulfesten Stellen können nach 

§ 26 Abs. 1 des Landeslehrer-Dienst-

rechtsgesetzes 1984 nur definitiven

Landeslehrerinnen und Landeslehrern

verliehen werden, die die Ernennungser-

fordernisse für die betreffende Stelle

erfüllen.

Von den Bewerberinnen/Bewerbern wer-

den folgende fachspezifische Kenntnis-

se und Fähigkeiten erwartet:

• Lehramtsprüfung für die betreffende

Schulart

• pädagogische Kompetenz

• Organisationstalent

• Kommunikationsfähigkeit

• Eignung zur Führung von Mitarbeite-

rinnen/Mitarbeitern

• Kooperationsbereitschaft

• Konfliktfähigkeit

• Kreativität

• Fortbildungswille

• EDV-Kenntnisse und administrative

Erfahrungen

Nach § 26a Abs. 2 Landeslehrer-Dienst-

rechtsgesetz 1984 sind Ernennungen

zu Schulleiterinnen/Schulleitern

zunächst auf einen Zeitraum von vier

Jahren wirksam.

Voraussetzung für den Entfall dieser

zeitlichen Begrenzung ist die Bewäh-

rung als Schulleiterin/Schulleiter und

die erfolgreiche Teilnahme am Schul-

managementkurs – Berufsbegleitender

Weiterbildungslehrgang.

Die Bewerbungen sind mit dem dafür

vorgesehenen Formblatt (erhältlich bei

den Bezirkshauptmannschaften bzw.

beim Stadtmagistrat) im Dienstweg

über die Schulleitung an die Landesre-

gierung zu richten.

Bewerbungen von Frauen sind beson-

ders erwünscht.

Als Ausschreibungstag gilt der

19. September 2001.

Die Bewerbungsfrist endet am 

19. Oktober 2001.

167.
Ausschreibung einer Stelle
an der Bildungsabteilung
der Wirtschaftskammer
Tirol

An der Bildungsabteilung der Wirt-

schaftskammer Tirol kommt eine Stelle

zur Besetzung, für die ein/e Bewerber/in

mit pädagogischen Kenntnissen und In-

teresse an bildungspolitischen Themen-

stellungen gesucht wird, z.B. Haupt-

schullehrer/innen, Abgänger/innen der

Pädagogischen Akademie.

Aufgabenbereiche: 

• Förderung der dualen Berufsausbil-

dung durch Werbung und Öffentlich-

keitsarbeit

• Redaktion, Wartung und Pflege des

Internetauftrittes der Bildungsabtei-

lung

• Mitarbeit im Berufs-Informations-

Zentrum: Lehrerfortbildung, Internet-

redaktion, Klassenvorträge

• Förderung der Kontakte zwischen

Wirtschaft und Schule, Bildungsein-

richtungen

Anforderungen:

• Matura, idealerweise abgeschlossene

Ausbildung an der Pädagogischen

Akademie

• Gute EDV-Kenntnisse: Word, Power

Point

• Gute Internetkenntnisse: Webdesign,

Onlineredaktion

• Teamfähigkeit

Die Entlohnung erfolgt nach Vereinba-

rung. Schriftliche Bewerbungen sind

ehestens zu richten an die

Wirtschaftskammer Tirol

z.H. Herrn Dr. Warner

Meinhardstraße 12–14

6020 Innsbruck

LSR-GZ 122.02/11-01

168.
Verordnung des Landes-
schulrates für Tirol, mit
der die Prämierung der Teil-
nehmer an den Aktivitäten
der Tiroler Krebshilfe zur

schulbezogenen Veranstal-
tung erklärt wird

Gemäß § 13a Schulunterrichtsgesetz

BGBl. Nr. 472/1986 in der derzeit gel-

tenden Fassung wird die Prämierung

der Lehrer/innen und Schüler/innen

für den Einsatz an der diesjährigen

Straßensammlung zur Unterstüt-

zung der Aktivitäten der Tiroler

Krebshilfe zur schulbezogenen Veran-

staltung erklärt.

Termin: Mittwoch, 3. Oktober 2001

Uhrzeit: 10.00–13.00 Uhr

Ort: Innsbruck, Raiffeisensäle

Teilnehmer: Lehrer/innen und Schüler/

innen, die mit ihrem Ein-

satz die Aktivitäten der

Tiroler Krebshilfe unter-

stützt haben.

Der Amtsführende Präsident:

HR Dipl.-Vw. Mag. Sebastian Mitterer

LSR-GZ 102.12/09-01

169.
Verordnung des Landes-
schulrates für Tirol, mit
der die Teilnahme am kari-
tativen Lauf der Schulen
und am Tirolmarathon und
weiteren Laufbewerben
(Sportstadion Wörgl) zu
schulbezogenen Veranstal-
tungen erklärt werden

Gemäß § 13a Schulunterrichtsgesetz,

BGBl Nr. 472/1986, in der derzeit gel-

tenden Fassung, werden für die teilneh-

menden Tiroler Schüler/innen folgende

Veranstaltungen zu einer schulbezoge-

nen Veranstaltung erklärt:

Teilnahme von Schüler/inne/n 

aller HS, AHS und BMHS (Wörgl – Kuf-

stein)

am karitativen Lauf der Schulen

im Sportstadion Wörgl

am 29. September 2001

und 

am Tirolmarathon und weiteren

Laufbewerben

am 30. September 2001

Der Amtsführende Präsident:

HR Dipl.-Vw. Mag. Sebastian Mitterer
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Zu bm:bwk-GZ 33.359/1-V/3/2001

170.
Informationserlass über
das Österreichische
Jugendrotkreuz

Das Bildungsressort hat in Anerken-

nung und zur Unterstützung der Arbeit

des Österreichischen Jugendrotkreu-

zes bei der Erfüllung der Bildungs- und

Erziehungsaufgaben der Schule schon

mehrfach einen Informationserlass

herausgegeben.

In Abänderung des letzten ÖJRK-Er-

lasses vom 6. Juli 1993, GZ 33.359/1-

V/3/93, hat Bundesministerin Elisa-

beth Gehrer am Weltrotkreuztag, dem

8. Mai 2001, unter dem Titel „Das

Österreichische Jugendrotkreuz.

Seine bedeutende Rolle bei der Erfül-

lung der Bildungs- und Erziehungs-

aufgaben der Schule“ eine aktualisier-

te Information unterfertigt.

Das ÖJRK sendet zu Beginn des Schul-

jahres 2001/2002 allen Schulen ein

Stück der gedruckten Information zu.

Sollten weitere Exemplare benötigt

werden, können diese angefordert wer-

den beim

Generalsekretariat des ÖJRK

Wiedner Hauptstraße 32

1041 Wien

Tel. 01 / 589 00-173

Fax 01 / 589 00-179

Internet: www.oejrk.at

171.
1. Umweltbildungstagung
im Landhaus

Veränderte soziale Bedingungen und

eine wachsende Schulautonomie bedür-

fen neuer Formen der Lern- und Lehr-

kultur, des Schulmanagements und von

Zusammenarbeit mit externen Akteu-

ren (Wirtschaft, Gemeinde, NGO’s

etc.) und Einrichtungen. Die Umweltbil-

dung Tirol, eine Einrichtung des

Pädagogischen Institutes des Landes

Tirol mit dem Landesschulrat, und das

Netzwerk kommunaler Umweltprojekte

bieten beim Umweltbildungstag am

Mittwoch, dem 17. Oktober 2001 im

Großen Saal des Innsbrucker Land-

hauses allen Interessenten eine Aus-

wahl von potentiellen Partnern sowie

ein thematisches und methodisches

Fundament für die „Schule mit Zu-

kunft“.

Themenschwerpunkte:

• Ökologische Schulentwicklung und

Umweltbildung braucht Partner

• Schule der Zukunft – Erfahrungen,

erste Ergebnisse

• Aufgabenfelder der BSI (regionales

Schulmanagement und allgemeine

Dienstaufsicht/Leitbild der Tiroler

Schulaufsicht)

• Markt der Ideen und Angebote

• Schule und Regionalentwicklung

Das Programm beginnt um 9.00 Uhr

und sieht am Vormittag Vorträge von

Univ. Prof. i.R. Dr. Peter Posch, Univer-

sität Klagenfurt („Schule braucht

Partner – Neue Lernkultur und ihre

Folgen“), BSI Dr. Horst Hafele, Lienz

(„Regionales Schulmanagement und

allgemeine Dienstaufsicht“), BSI Mag.

Peter Friedle, Reutte („Leitbild der Tiro-

ler Schulaufsicht“), Prof. OStR Fritz

Pirkl („Der Schulmanagement-Lehrgang

für die regionale Schulaufsicht“) sowie

am Nachmittag ein Expertengespräch,

einen „Markt der Ideen und Angebote

– Markt der Partnerschaften“, einen

Quiz, fünf moderierte Workshops, eine

abschließende Diskussion und die Prä-

mierung des Quizspiels vor. Ende der

Tagung wird um 17.30 Uhr sein.

172.
Europäischer Recyclingtag
2001

Der Europäische Recyclingtag, der am

29. September 2001 begangen wird,

ist eine gemeinsame Initiative der eu-

ropäischen Sammel- und Verwertungs-

systeme für Verpackungen. Ziel dieser

in fast allen EU-Staaten stattfinden-

den Veranstaltung ist es, die Konsu-

ment/inn/en über das Recycling von

Altstoffen zu informieren.

Die Schulen können die Angebote der

Tiroler Wirtschaft (Exkursionen, Tag

der offenen Tür, etc.) unter der Inter-

net-Adresse

www.recyclingtag.at

abrufen. Es wird auch ein Gewinnspiel

angeboten (Reisegutschein über ATS

25.000,– und zahlreiche Sachpreise).

173.
„Interpädagogica 2001“ 
in Linz

Die bedeutendste österreichische

Fachmesse für Lehrmittel, Schulaus-

stattung, Kindergärten, Fitness- und

Sportanlagen, „Interpädagogica“, die

abwechselnd in Graz, Linz, Salzburg

und Wien durchgeführt wird, findet heu-

er vom 8. bis 10. November 2001 im

Design Center Linz statt. Ausbilder/

innen, Lehrer/innen, Kursleiter/innen,

Kongress- und Seminarzentren, Leiter/

innen und Verwalter/innen von Kinder-

gärten sowie Schulen, Bildungsstätten

und Gemeinden sowie Betreiber von

Sportstätten können sich über Neuhei-

ten informieren. Dabei bringt die Kom-

bination der „Interpädagogica“ mit der

„MiniWorld“ (Kindergärten) und der

„FISPA“ (Fitness- und Sportanlagen)

sowohl für die Aussteller als auch für

die Besucher/innen viele positive Syn-

ergieeffekte mit sich.

Die „Interpädagogica 2001“ wird den

Besucher/inne/n die neuesten Trends

der Pädagogik präsentieren und Fach-

literatur, Spiele, Schulbücher, Lernhilfen, 

eine bunte Palette von Unterrichtshilfen

sowie Schwerpunktmaterialien zeigen.

Selbstverständlich werden auch die

neuen Medien nicht zu kurz kommen.

Ein abwechslungsreiches Rahmenpro-

gramm wird für zusätzliche Attraktivi-

tät sorgen.

174.
Netd@ys Austria 2001

Im Auftrag des Bundesministeriums für 

Bildung, Wissenschaft und Kultur orga-

nisiert die Salzburger Research For-

schungsgesellschaft auch heuer wieder

die Netd@ys-Aktion in Österreich.

Damit die Netd@ys von den Schulen

und Bildungseinrichtungen in Öster-

reich für Online-Projekte wirksam ge-

nutzt werden können, werden Unterneh-

men als Sponsoren für einen Wettbe-

werb gewonnen. Heuer stehen von der

Telekom Austria bereits ATS

250.000,– zur Verfügung, die von einer

unabhängigen Expertenjury an vorbild-

liche Projekte vergeben werden.

Diese Aktion ist eine Chance für alle

Schulen, Lehrkräfte und Schüler/innen,

die kreative Ideen für die Verwendung

der neuen Online-Medien für das Ler-

nen haben und Projekte öffentlichkeits-

wirksam umsetzen wollen. Es sollen mit

dieser Initiative aber auch Schulen bzw.

Lehrkräfte, die sich mit Neuen Medien

erst vertraut machen, angeregt wer-

den, sich mit dem Thema durch einen

Themenschwerpunkt in der Netd@ys-

Woche intensiver zu beschäftigen, die

vom 19. bis 25. November stattfinden

wird.
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Nähere Informationen im Internet

unter

www.netdays.at

175.
Bundesweiter Fortbil-
dungslehrgang „Technik
und Methodik von Schnee-
sportarten“

Veranstalter:

Österreichischer Arbeitskreis „Ski-

lauf an Schulen & Hochschulen“

Lehrgangsleiter:

HR Mag. Werner Wörndle, Bundes-

Ski-Akademie

Min.-Rat Dr. Sepp Redl, BMBWK

Lehrgangsziel:

Kennenlernen der aktuellen Technik

und Methoden im Skilehrwesen, Ein-

satz von neuen Sportgeräten als

methodisches Hilfsmittel

Ort:

Bundes-Ski-Akademie St. Christoph/

Arlberg

Termin: 

20. –26. Jänner 2002

Teilnehmer/innen:

Ausnahmslos Leibeserzieher/innen

oder Lehrer/innen anderer Fächer

mit der Qualifikation als staatlich

geprüfte Skilehrer/innen, staatlich

geprüfte Lehrwarte oder Landesski-

lehrer/innen.

Anmeldeschluss:

25. Oktober 2001 (Poststempel)

Meldung:

Im Dienstwege an Fachinspektor 

Dr. Kurt Falschlunger, Landesschul-

rat für Tirol.

Ausschreibungsunterlagen und Melde-

formular sind den Schulen bereits

übermittelt worden.

176.
Lehrgänge an der BAFL

An der Bundesanstalt für Leibeser-

ziehung gelangt folgender Lehrgang

zur Durchführung:

3. Semester der österreichischen

Trainerausbildung „Allgemeine Körper-

ausbildung“

(in Zusammenarbeit mit der Bundes-

sportorganisation, Sport-Dach- und

Fachverbänden und dem Österreichi-

schen Bundesheer; Voraussetzungen:

positiver Abschluss des 1. und 2. Se-

mesters sowie Vorlage einer ärztlichen

Bestätigung, aus der hervorgeht, dass

der Aufnahmewerber gesund und kör-

perlich in der Lage ist, an den prakti-

schen Übungen teilzunehmen)

Beginn des 1. Kursteiles am 15. 10. 2001, 

Anmeldeschluss am 1. 10. 2001

Nähere Informationen bei Fachinspek-

tor Dr. Kurt Falschlunger im Landes-

schulrat für Tirol, 

Tel. 05 12 / 52 0 33-119, oder direkt bei 

der Bundesanstalt für Leibeserzie-

hung, Tel. 05 12 / 28 13 66, 

Fax 05 12 / 29 32 21.

Mitteilungen des Medienzentrums
Neu im Verleih

Eine Eigenproduktion ist aus dem

Medienzentrum zu vermelden: Die Dia-

serie Bezirk Landeck ist den Schulen

zum Kauf angeboten worden und ist

zudem über den Verleih erhältlich. An

der letzten Bezirksserie, nämlich

Imst, wird derzeit gearbeitet. Ob das

Wasser den Berg hinauffließt, das be-

antwortet das Video zum Thema Ka-

pillarwirkung. Die Medien sind in allen

Medienzentren (Innsbruck, Imst,

Landeck, Reutte, Schwaz, Kitzbühel,

Kufstein, Lienz) entlehnbar.

Diaserie Bezirk Landeck (1099824)

Übersichtsskizze, Talkessel von Lan-

deck-Zams, Stadt Landeck, Schloss

Landeck, Ruine Schrofenstein bei

Stanz, Blick auf Zams mit Zammerberg

– Verlauf des Inns, Blick auf Perjen,

Zams und Ruine Kronburg, Schönwies,

Fließ und Umgebung, alte Innbrücke,

Piller, Otto Neururer, Blick auf Prutz,

Kauns und Kaunerberg, Kaltenbrunn,

Feichten gegen Kaunergrat, …

Zukunft der Arbeit (4240314) 

Dieses Video zeigt folgende Themen:

1. Flexibilisierung der Arbeitszeit

(12’30 min.)

2. Globalisierung (8 min.)

3. Abhilfe gegen Arbeitslosigkeit:

Arbeitszeitmodelle (33’10 min.)

4. Neue Qualität der Arbeit (13’40 min.)

5. Ausblick und Chancen (27’40 min.)

Nur im Medienzentrum Innsbruck!

Fließt Wasser den Berg hinauf? Die

Kapillarwirkung (4240315)

Der Film behandelt Wirkung und Aus-

wirkung des kapillaren Aufstiegs von

Wasser anhand gefilmter Experimente.

Vor allem mit Hilfe extremer Zeitraffer

in Verbindung mit Makrooptiken werden

die Vorgänge hierbei veranschaulicht.

Kapillarwirkung in Fäden – Beispiel 

Schnur,

im Boden – Beispiel Versalzung,

im Gestein – Beispiel Ausblühungen,

in Pflanzen – Beispiel Färbung,

in Papier – Beispiel Chromatogramm.

Wellen um uns herum (4240318)

Ausgehend von den Wellen auf einer

Wasseroberfläche, die man gut beob-

achten kann und die jeder kennt, wer-

den zunächst die Eigenschaften von

Wellen – insbesondere die konstruktive

und destruktive Interferenz – gezeigt

und erklärt.

Die 68er Story (4200290)

Zeitzeugen schildern ihren persönlichen

Part in der 68er-Studentenbewegung – 

unterlegt mit Archivmaterial und Mu-

sik der Zeit – und ziehen Bilanz aus ei-

ner Distanz von 30 Jahren. Dabei liegt

der Schwerpunkt auf den gesellschaft-

lichen und kulturellen Veränderungen,

die durch die Revolte ausgelöst wurden.

Es entsteht ein eindrückliches Bild

vom Lebensgefühl der damaligen Ju-

gendlichen „zwischen Lust und Frust“,

das die gleichaltrigen Zuschauer zu

Vergleich und Stellungnahme reizt.

Die Jahreszeiten im Hochgebirge

(4240345)

Der Film zeigt die Anpassung von

Mensch, Flora und Fauna an diesen

schwierigen Lebensraum. An Hand von

Beispielen aus der Alm- und Grünland-

42932 Verordnung_9/2001  14.09.2001  9:33 Uhr  Seite 4



Stück I – Nr.  Verordnungsblatt Seite 5Stück IX Verordnungsblatt Seite 5

wirtschaft folgt der Betrachter dem 

Ablauf der Jahreszeiten im Hochgebirge.

Alle Medien, die im Verleih der Medien-

zentren erhältlich sind, können im In-

ternet-Medienkatalog gesichtet und

zugleich reserviert werden:

www.tirol.gv.at/medienzentrum

JungMedia

Der EDV-Lehrgang für
Jugendliche mit Online-
Lernen

Online-Lernen ist nun bei JungMedia

ein wesentliches Element. Unter dem

Titel „Basics in Mediendesign“ führt

das TBI-Medienzentrum des Landes

Tirol ab Herbst wieder den EDV-Lehr-

gang JungMedia durch. Jugendliche

zwischen 14 und 19 Jahren können sich

damit eine gefragte EDV-Zusatzquali-

fikation erwerben. Der Lehrgang wird in

sechs Tiroler Bezirken (Innsbruck,

Schwaz, Kitzbühel, Reutte, Imst, Lienz)

angeboten. Auf der Homepage

www.jungmedia-tirol.at und beim Tiroler

Bildungsinstitut-Medienzentrum, 

Tel. 05 12 / 508-42 93, E-Mail:

jungmedia@tirol.com erhält man nähe-

re Informationen. Anmeldeschluss für

den Lehrgang: 8. Oktober 2001!

Medienkatalog auf CD-ROM

Wo ist der Medienkatalog des Medien-

zentrums? Gerade keine Zugang ins In-

ternet? Demnächst sollen diese Fragen

kein Problem darstellen, denn es gibt

einen Medienkatalog auf CD-ROM. Mit

diesem digitalen Katalog kann man den

ganzen Medienbestand des Medienzen-

trums recherchieren und wenn man

ausgewählt hat, die Reservierungsliste

ausdrucken oder gleich eine E-Mail an

seine Verleihstelle senden.

Alle Schulen Tirols werden kostenlos ei-

ne solche CD-ROM erhalten. Kopieren

erlaubt und erwünscht. Wer kein Exem-

plar an seiner Schule zur Verfügung

hat, schickt einfach eine E-Mail an

medienzentrum@mez.tsn.at

Sonstige Mitteilungen
„Genussvoll essen“

Der avomed – Arbeitskreis für Vorsorge-

medizin – kann auf ein sehr erfolgrei-

ches Schuljahr 2000/ 2001 zurück-

blicken. Im Rahmen des Projektes „Ge-

nussvoll essen als Prävention von ernäh- 

rungsabhängigen Erkrankungen und

Essstörungen“ konnte er 107 Schulen

(50 Volksschulen, 35 Hauptschulen, 

22 Höhere Schulen, Polytechnische

Schulen u. ä.) und 70 Kindergärten ti-

rolweit in über 296 Schulveranstaltun-

gen betreuen. Eine genauere Evaluation

wird ab Oktober 2001 auf der home-

page www.avomed.at zu finden sein.

Da viele nicht mehr ohne schlechtes Ge-

wissen essen und trinken können, jede/r

4. Schüler/in in Österreich eine Diät aus-

probiert, 95% aller Diäten nicht funktio-

nieren, diese oft der Einstieg in eine Ess-

störung sind und es in Österreich mehr

als 200.000 Essgestörte gibt, wird das

avomed-Ernährungsteam mit einem er-

weiterten Themenkatalog (auf der home-

page www.avomed.at) auch heuer wieder

Kindergärten und Schulen betreuen. Die

gute Erfahrung der letzten Jahre

stimmt zuversichtlich, auch im Schuljahr

2001/2002 Schüler/inne/n, Lehrperso-

nen und Eltern einen genussvollen Zu-

gang zum Essen und Trinken eröffnen 

zu können.

Die Anmeldung erfolgt mit einem An-

meldeformular, das jede/r Schule/Kin-

dergarten im Oktober erhalten wird.

Anmeldeschluss ist der 20. Dezember

2001. Die Reihung wird nach Datum

des Eingangs bzw. regionalen Koordina-

tionserfordernissen erfolgen.

Interventionen Stams
2001

Thema „GUT ZU WISSEN – DIE ZU-

KUNFT DER BILDUNG“, Stift Stams,

5. und 6. Oktober 2001. Bildung im

Spannungsfeld traditioneller Bildungs-

vorstellungen und Vermittlungsstruk-

turen und den immer komplexer wer-

denden Inhalten, den globalen Wissens-

ansprüchen, den neuen Technologien in

der Ausbildung, der Mutation der Ar-

beitswelt zur Wissens- und Informa-

tionsgesellschaft und die Unsicherheit

vor Reformen sind Thema der „Inter-

ventionen Stams 2001“.

Alle mit Bildung und Ausbildung Be-

fassten, Lehrerinnen und Lehrer, Direk-

torinnen und Direktoren der Tiroler

Schulen sowie alle grundsätzlich an

Zu- kunftsfragen Interessierten sind

eingeladen, sich bei den „Interventionen

Stams 2001“ an der Diskussion über

die Zukunft der Bildung zu beteiligen. 

Programm:

Freitag, 5. Oktober 2001, 10.00 Uhr 

Dietrich Schwanitz (Hamburg): „Alles

was, man wissen muss. Was lernen wir

aus der Geschichte der Zukunft?“

Christine Wächter (TU Graz): „Technik-

Wissen / Männer-Wissen?“

Gustaf Neumann (WU Wien): „Weltwis-

sen online. Über die Vernetzung von Bil-

dungsinhalten“

Freitag, 14.30 Uhr

5 Dialogkreise:

Neue Medien, alte Bildung?

Ein Bildungsleitbild für die Informati-

onsgesellschaft

Lust und Frust am lebenslangen Lernen

Für welches Leben lernen? Was macht 

unsere Kinder zukunftsfähig?

Prometheus in der Falle. Auf dem Weg 

zur Sondermoral. Unser Bild vom 

Menschen und einer menschlichen 

Gesellschaft

Samstag, 6. Oktober 2001, 10.00 Uhr

Sigurd Höllinger (BMBWK, Wien): 

Bildungspolitik als Gesellschaftspolitik

11.00 Uhr – Podiumsdiskussion

„Bildungspolitik als Gesellschaftspoli-

tik“ mit Gertrude Brinek (NRin, Wis-

senschaftssprecherin ÖVP), Werner
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Fröhlich (Präsident der Donau-Univer-

sität Krems), Peter Gstettner (Erzie-

hungswissenschafter Klagenfurt), Er-

win Niederwieser (NR, Wissenschafts-

sprecher SPÖ), Dietrich Schwanitz (Li-

teraturwissenschafter, Schriftsteller,

Hamburg). Moderation: Heinrich Neis-

ser (Präsident der Politischen Akade-

mie, Wien)

Auskünfte, Programmheft und Anmel-

dung: 

Interventionen Stams

Barbara Psenner

Tel. 05 12 / 26 99 55 oder 

0664 / 350 85 83

E-mail: interventionen@tirol.com

Internet: www.tirol.com/interventionen

Neues Serviceangebot von
kult & co

Ab September 2001 bietet „kult & co

tirol“, die Sektenberatungsstelle des

Landes Tirol, neben allgemeiner Bera-

tung und Information zusätzlich auch

psychologische Beratung an. Dieses

unentgeltliche Angebot ist für Perso-

nen gedacht, die sich in einem persön-

lichen Konflikt mit religiösen und

weltanschaulichen Gruppierungen be-

finden. Sowohl Betroffenen als auch

Mit-Betroffenen wird die Möglichkeit

geboten, in vertraulichen Gesprächen

ihre persönliche Situation aufzuarbei-

ten und mögliche Zukunftsperspektiven

zu entwickeln.

Mit diesem neuen Serviceangebot wird

ein wichtiger Bereich der Arbeit von

„kult & co tirol“ abgedeckt. Möglich

wurde dies mit Unterstützung des Fa-

milienministeriums und des Zentrums

für Ehe- und Familienfragen in Inns-

bruck.

Die psychologische Beratung kann te-

lefonisch und persönlich in Anspruch

genommen werden, auf Wunsch auch

anonym.

Information und Anmeldung:

kult & co tirol

Tel. 05 12 / 508-29 96

E-Mail: kult.co@tirol.gv.at

Autistenhilfe und Wahr-
nehmungsentwicklung in
Tirol

Der neu gegründete Zweigverein der

Österreichischen Autistenhilfe – Verein

„Autistenhilfe und Wahrnehmungsent-

wicklung in Tirol“ hat  sich die Aufgabe

gestellt, neben ambulanter Hilfe und

Beratung auch Fortbildungsarbeit zu

leisten. Zu diesem Zweck hat er sich

mit „PGA – Verein für Prophylaktische

Gesundheitsarbeit“ in Linz und „SIM-

Institut Austria“ in Deutschlandsberg

zur „Arbeitsgemeinschaft für Moto-

therapie und Sensorische Integration“

zusammengeschlossen.

Jahrelange Erfahrungen im Förder- und

Therapiebereich in verschiedenen Insti-

tutionen haben gezeigt, dass die vielen

ganzheitlichen Aspekte in der Moto-

therapie besonders geeignet sind, bei

Lernschwierigkeiten, Verhaltensauffäl-

ligkeiten und Behinderungen aller Art in

relativ kurze Zeit die allgemeine Ent-

wicklung, die Lernfähigkeit und damit

auch das Verhalten positiv zu beein-

flussen. Aus diesem Grund organisiert

die „ARGE für Mototherapie und Sen-

sorische Integration“ eine berufsbeglei-

tende Weiterbildung zur Motothera-

peutin/zum Mototherapeuten. Diese

Weiterbildung wird sowohl in Tirol als

auch in OÖ stattfinden und nicht nur

wahlweise je Seminar belegbar, sondern

auch für Nichtlehrgangsteilnehmer/in-

nen offen sein. 

In Innsbruck werden im Herbst u.a. fol-

gende Veranstaltungen angeboten:

• 19./20. Oktober 2001: Lese-, Recht-

schreib- u. Rechenschwäche 

(Dyslexie und Dyskalkulie); Dr. Eva

Adler, Wien

• 23.–25. November 2001: Autismus-

Symptomatik, Diagnostik, Ursachen

und Förderung; Stefan Dzikowski,

Bremen

Auskunft (auch über Einzelseminare

und Fachtagungen), ausführliche Wei-

terbildungsbroschüre und Anmeldung:

PGA – Verein für prophylaktische Ge-

sundheitsarbeit (Gesamtorganisation)

Kaplanhofstraße 1

4020 Linz

Tel. 07 32 / 77 12 00 DW 10, Fax DW22

E-Mail: office@pga.at

Internet: www.pga.at

Buchtipp
Horst Schreiber (Hg.):
„Jüdische Geschäfte in
Innsbruck. Eine Spuren-
suche“

Tiroler Studien zu Geschichte und Poli-

tik, Band 1. 120 Seiten; viele Abbildun-

gen. ATS 165,– / € 12,–. ISBN 3-7065-

1616-0.

Das Buch steht im engen Zusammen-

hang mit der jüngsten öffentlichen

Diskussion über die Zeit des National-

sozialismus und die Enteignung jüdi-

schen Vermögens.

Neben der prägnanten Darstellung des

Schicksals der jüdischen  Firmengrün-

der/innen und ihrer Familien findet man

zu insgesamt 39 Innsbrucker Geschäf-

ten besonders umfangreiches und an-

schauliches Bildmaterial, das sich aus

Fotos von damals und heute sowie his-

torischen Plakaten, Postkarten, Wer-

bungen und Annoncen der „Arisierun-

gen“ zusammensetzt. Durch die

Lokalisierung der Standorte jüdischer

Betriebe in Innsbruck werden histori-

sche Veränderungen im Stadtbild und

die durch die NS-Terrorherrschaft aus-

gelösten Brüche bewusst und deutlich

sichtbar gemacht – zumal öffentliche

Erinnerungszeichen weitgehend fehlen.

Das Buch entstand im Rahmen eines

Projekts am Innsbrucker Abendgymna-

sium, in dem man die Standorte ehe-

mals jüdischer Geschäfte in Innsbruck

im Sinne selbstorganisierten, ent-

deckenden Lernens zu lokalisieren

suchte.

Über jede Buchhandlung erhältlich bzw.

Bestellung bei:

STUDIENVerlag

Amraser Straße 118

Postfach 104

6010 Innsbruck

Tel. 05 12 / 39 50 45

Fax 05 12 / 39 50 45-15

E-Mail: order@studienverlag.at

Internet: www.studienverlag.at
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Personalnachrichten 9/2001
Verleihung des Großen Ehrenzeichens für Verdienste um die Republik
Österreich:

LSI i. R. HR Mag. Dr. Johann BÖHM, ehem. Landesschulrat für Tirol
LSI i. R. HR Mag. Ferdinand REITMAIER, ehem. Landesschulrat für Tirol

Betrauungen:
Prof. Mag. Dr. Thomas PLANKENSTEINER und Dir. HR Mag. Dr. Anton 

ZIMMERMANN sind von der Frau Bundesministerin mit Wirksamkeit vom
1. September 2001 mit der Funktion eines Landesschulinspektors für 
die allgemein bildenden höheren Schulen in Tirol betraut worden.

SD Josef FEDERSPIEL ist von der Frau Bundesministerin mit Wirksamkeit
vom 1. September 2001 mit der Funktion eines Landesschulinspektors 
für Sonderschulen und Sonderpädagogik in Tirol betraut worden.

Verleihung von Berufstiteln:
Oberschulrätin:

VD Kristina PSENNER, Volksschule Johann Messner I, Schwaz
VD Gertraud PRANTER, Volksschule Strass i. Z.

Oberschulrat:
VD Johann LECHNER, Volksschule Fügen
VD Klaus SCHULZ, VS Eben a. A.
HOL Oswald ARNOLD, Hauptschule Weer

Schulrätin:
HOL Maria KIRCHNER, Pädagogisches Institut
Vtl Christine JUEN, Private Mädchenvolksschule Falkstraße, Innsbruck
VOL Christine DANZL, Volksschule Johann Messner I, Schwaz
VOL Elisabeth KLAUS, Volksschule Fügen
HOL Anna Maria KNAPP, Hauptschule Schwaz II
SOL Marlene NUSSBAUMER, Sonderpädagogisches Zentrum Schwaz
SOL Barbara SCHÖNEGGER, Hauptschule Müllerstraße, Innsbruck

Schulrat:
HOL Rudolf KÖSSLER, Hauptschule Fügen I
HOL Manfred LACKNER, Hauptschule Jenbach II
HOL Josef LACKNER, Hauptschule Jenbach I
HOL Anton KREIDL, Hauptschule Vomp-Stans
HOL Maximilian PRACKWIESER, Private Mädchenhauptschule Falkstraße, 

Innsbruck
HOL Alfred SPRUCK, Hauptschule Weer
HOL Walter ZWICKNAGL, Hauptschule Jenbach II
HOL Josef FURTNER, Hauptschule Schwaz I
HOL Richard GRÜNDHAMMER, Hauptschule Jenbach I
HOL Anton WIEDENHOFER, Hauptschule Weer
HOL Heinrich KLINGLER, Hauptschule Achensee

Verleihung schulfester Leiterstellen:
mit 1. September 2001:

VD Albert FROTSCHNIG, Volksschule Nussdorf, „VD“
VD Johann KONTRINER, Volksschule Lafairs-Pfunds, „VD“
VOL Markus TSCHIDERER, Volksschule Feichten/Kaunertal, „VD“
VOL Hugo PETTER, Volksschule Prutz, „VD“
VOL Josef SCHLATTER, Volksschule Serfaus, „VD“
VL Carmen GASSER, Volksschule Ampass, „VD“
HOL Otto PÖGLER, Hauptschule Landeck, „HD“
VOL Albert WURZER, Volksschule Natters, „VD“
VOL Antonia HECHENBLAICKNER, Volksschule Kundl, „VD“
VOL Isabella MÖLK, Volksschule Wörgl I, „VD“
HOL Georg SCHARNAGL, Hauptschule Kössen, „HD“
VOL Elisabeth DIETACHMAYR, Volksschule St. Johann i. T., „VD“
SD Werner FÖGER, Volksschule Roppen, „VD“
BOL Dipl. Bw. Siegfried WERNDLE, Tiroler Fachberufsschule für Handel und

Büro, Kufstein, „BD“
OLdPS Elisabeth THURNER, Polytechnische Schule Brixlegg, „DdPS“
HOL Josef GRÜNDHAMMER, Hauptschule St. Johann i. T., „HD“
VOL Notburga BLANUSA, Volksschule Kelchsau, „VD“
VL Mag. Johanna SCHEIDL, Volksschule Fieberbrunn, „VD“
VOL Andrea SEIWALD, Volksschule Fritzens, „VD“
HOL Elmar KOBALD, Volksschule Schlitters, „VD“
VOL Anni SPRENGER, Volksschule Pfunds, „VD“
VOL Ernst WALSER, Volksschule Fiss, „VD“
VOL Gabriele SCHIESTL, Volksschule Gnadenwald, „VD“
HOL Bruno PÖLL, Hauptschule Pians, „HD“
HOL Josef FINK, Hauptschule Zams-Schönwies, „HD“
SOL Simone WEBER-GRISSEMANN, Volksschule Mils b. Imst, „VD“
VOL Eva BREITENEDER, Volksschule Sieglanger, „VD“
VOL Margarethe SPIELMANN, Volksschule Lermoos, „VD“
OLdPS Paul HOFBAUER, PTS Innsbruck, „DdPS“

Übertritte in den Ruhestand:
mit 31. Juli 2001:
Landesschulrat für Tirol:

LSI i. R. HR Mag. Dr. Johann BÖHM
Landeslehrer/innen:

VD OSR Helmut ADLER, Volksschule Gnadenwald
mit 31. August 2001:
Bundeslehrer/innen:

Prof. OStR. DI Wolfgang BEIER, HtBLuVA Ibk., Anichstraße

Prof. OStR. Mag. Ernst HOSP, BRG Reutte
Prof. Mag. Erich KLINGLER, BORG St. Johann i.T.
Prof. Dkfm. Mag. Richard KLUCKNER, BHAK/BHAS Telfs
Prof. Mag. Hermann MOSER, BORG Lienz
Prof. Mag. Herbert PERKTOLD, BRG/BORG Landeck
Dir. Dkfm. Mag. Horst PÖSCHL, BHAK/BHAS Landeck
Prof. Mag. Peter QUEHENBERGER, HtBLuVA Ibk., Anichstraße
Prof. Mag. Anna RAINER, BG/BRG Innsbruck, Sillgasse
FOL Herbert STEINBACHER, HtBLuVA Ibk., Anichstraße
FOL StR. Herbert STEINLECHNER, BHAK/BHAS Wörgl
Prof. OStR. Mag. Christine STINDL, BRG Innsbruck, Adolf-Pichler-Platz
Prof. Mag. Franz TRENKWALDER, BG/BRG Innsbruck, Reithmannstraße
Prof. Mag. Heinz TSCHAVOLL, Meinhardinum, Gymnasium und Aufbaureal-

gymnasium des Stiftes Stams
OSR FOL Edgar WEBER, Tourismuskolleg
Prof. OStR. Mag. Wolf-Dieter WEIHS, BORG St. Johann i. T.
FOL Günther WENTER, HtBLuVA Ibk., Anichstraße
Prof. OStR. Dr. Gudrun WOLF, WikuRG der Ursulinen

Landeslehrer/innen:
VD OSR Adolf HÖPPERGER, Volksschule Fritzens
SD Balthasar LEDERER, Sonderschule Fügen
OLfLÜ Heinz ALBEL, Hauptschule Lienz-Nord
OLdPS SR Otto HOLZKNECHT, Hauptschule Wenns
HOL SR Robert NEURURER, Hauptschule Imst-Oberstadt
BOL Walter KURZ, Tiroler Fachberufsschule für Schönheitsberufe, Innsbruck
BOL Peter SOVAGO, Tiroler Fachberufsschule für Schönheitsberufe, Innsbruck
HOL Ilse SCHMIDBAUR, Hauptschule Dr. Posch, Hall i. T.
VD OSR Oswald JÄGER, Volksschule Mils b. Imst
BOL SR Hubert GARZANER, Tiroler Fachberufsschule für Holztechnik, Absam
BOL SR Heinz SONNTAG, Tiroler Fachberufsschule für Tourismus, Absam
BDSTv Horst ENGL, Tiroler Fachberufsschule für Metalltechnik, Innsbruck
BOL Ing. Walter BREM, Tiroler Fachberufsschule für Elektrotechnik, Innsbruck
VD OSR Josef KIRCHER, Volksschule Wörgl I
VOL Maxie FISCHER, Polytechnische Schule Wattens
HOL SR Elfriede HÖRTNAGL, Hauptschule Matrei a. Br.
VD Werner CASSAN, Volksschule Kundl
HOL SR Horst EDER, Hauptschule Ebbs
VOL Eveline KLINGLER, Volksschule Brixlegg
BD OSR Richard STRAUSS, Tiroler Fachberufsschule für Handel und Büro, 

Kufstein
HD Herbert VAHRNER, Hauptschule Zams
VD Sunhild SCHEIBER, Volksschule Pfunds
VD Ingeborg KARRER, Volksschule Hopfgarten i. Br.
VD OSR Margarethe BICHLER, Volksschule St. Johann i. T.
HOL SR Klara MOSER, Hauptschule St. Johann i. T.
VD OSR Hans HABERFELLNER, Volksschule Schlitters
VD OSR Ferdinand PÖLL, Volksschule Feichten
HD OSR Erwin SINGER, Hauptschule Pians
VOL SR Heidemarie SENN, Volksschule Angedair, Landeck
VD Peter TRIPP, Volksschule Fiss
VOL Christl ALLINGER-CSOLLICH, Volksschule Pradl Ost
VOL SR Senta LUDWIG, Volksschule Mariahilf
VD Gerd SCHWENDINGER, Volksschule Sieglanger
VD OSR Franz FILE, Volksschule Lafairs
HOL Elisabeth KRAINZ, Hauptschule Wilten
FOL Ing. Johann BRUGGER, LLA Lienz
SOL Helmut HOUDEK, Daniel-Sailer-Schule, Innsbruck
OLfWE Elisabeth HOUDEK, Hauptschule Wilten, Innsbruck
HOL SR Johann STEINLECHNER, Hauptschule Fieberbrunn
VOL SR Dietlind BEYER, Volksschule Mariahilf, Innsbruck
HOL SR Maximilian PRACKWIESER, Private Mädchenhauptschule Falk-

straße, Innsbruck
HOL Bernd FABER, Dr.-Fritz-Prior-Hauptschule, Innsbruck
VD OSR Gerhard GERBER, Volksschule Lermoos
HOL Margarete MAYR, Hauptschule Schwaz II
ROL Adelheid Sr. Johanna JUEN; Hauptschule Weer
VD Herta Sr. Maria Luise EBERHARTER, Volksschule Unterer Stadtplatz, 

Hall i. T.

Todesfälle:
Landeslehrer/innen:
Am 28. Juni 2001: VOL i. R. SR Hiltraud KURZ, Reutte
Am 29. Juni 2001: SOL i. R. Julius KONZETT, Strass i. Z.
Am 2. Juli 2001: VHL i. R. SR Maria DAX, Salzburg
Am 4. Juli 2001: VD i. R. OSR Otto WIDEMAIR, Nussdorf/Debant
Am 13. Juli 2001: HHL i. R. Erna STEINEDER, Innsbruck
Am 19. Juli 2001: VD i. R. OSR Johann WALSER, Ischgl
Am 2. August 2001: HD i. R. OSR Franz OBERHAMMER, Innsbruck
Am 3. August 2001: VHL i. R. SR Valerie ZASS, Kufstein
Am 13. August 2001: VOL Mag. Gerda GSTREIN, Sölden
Am 28. August 2001: HD OSR Peter HECHENBLAICKNER, Wörgl
Am 1. September 2001: VD i. R. OSR Sylvester ZELLNER, Alpbach
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Was mich interessiert: Ich will meine Finanzgeschäfte bequem erledigen,
obwohl ich viel unterwegs bin und wenig Zeit habe. Also, wie ist das mit Netbanking
noch einmal? Aber manchmal brauche ich persönliche Beratung. Hat ein Berater dann
für mich Zeit, wenn ich Zeit habe – auch außerhalb der Geschäftszeiten?

Was interessieren mich
Öffnungszeiten, wenn ich
ständig unterwegs bin?

Im wirklichen Leben zählen 
die richtigen Antworten.

Termine und Fristen:

Einsendeschluss zum Wettbewerb zur griechisch-römischen Antike

(siehe Verordnungsblatt des LSRfT, Jg. 2001, St. III) 1. Oktober 2001

Anmeldeschluss für JungMedia-Lehrgang 8. Oktober 2001

Bewerbungen um Leiterstellen an öffentlichen allgemeinbildenden Pflichtschulen 19. Oktober 2001

Bewerbungen um schulfeste Stellen an technischen Lehranstalten 20. Oktober 2001

„Interpädagogica 2001“ in Linz 7.–9. November 2001

Netd@ays-Woche 19.–25. November 2001

Anmeldeschluss für avomed-Projekt „Genussvoll essen“ 20. Dezember 2001
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